
Verbindungsknoten I

Einsatz:
Zwei leichte bis mittelstarke, geflochtene oder monofile Schnüre
verbinden –  z.B. um eine Schlagschnur anzubinden.
Vorteil:
Dieser Knoten bietet eine sehr sichere Schnurverbindung!
Hinweis:
Dieser doppelte Grinner-Knoten ist praktisch identisch mit dem
Grinner der Seiten 10 bis 11!  Und er lässt sich als Alternative zum
einfachen Paternosterknoten der Seiten 32bis 33 einsetzen.

Bd 1:  Schnüre 20 cm überlappen lassen und aneinander legen.
Bd 2: Eine Schlaufe in eins der
beiden Schnurenden legen und
mit rechts halten.
Bd 3: Freies Schnurende um
die Schlaufe und die zweite
Schnur legen.

Zwei Schnüre verbinden

Bd 4: 4 Wicklungen legen. Bd 5: Ersten Knoten festziehen.

Bd 6: Das Gleiche mit 2. Schnur. Bd 7: Schlaufe legen, wickeln.
Bd 8: Haben wir in das zweite
Schnurende eine Schlaufe ge-
legt und mit der Schnur um-
wickelt, legen wir insgesamt
4 Wicklungen um Schlaufe
und die zweite Schnur.
Bd 9: 2. Knoten festziehen. Bd 10: Zusammenziehen.




